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Zum heutigen Saisonstart begrüßen wir unsere Gäste von der SG 

Reiskirchen/Ndw. und aus Waldsolms, ihre Anhänger, die Schieds-

richter der Begegnungen und selbstverständlich alle Fans und Freun-

de des TuS.  

Zunächst bitten wir alle, die Einschränkungen und Regeln, die uns 

die Pandemie auferlegt, zu akzeptieren und uns dabei zu unterstüt-

zen, dass wir den Spielbetrieb reibungslos und ohne unnötige Gefah-

ren für die Gesundheit beginnen und hoffentlich auch in Zukunft 

fortführen können. Disziplin und gegenseitige Rücksichtnahme soll-

ten das oberste Gebot sein. 

Sportlich erwarten uns hoffentlich spannende Spiele, die einen ers-

ten Einblick geben, wie die Mannschaften die lange Punktspielpause 

und die schwierigen Startbedingungen in die neue Saison bewältigt 

haben. Gespannt darf man auch sein, wie sich die in allen Teams 

veränderten Spielerkader präsentieren.   

Wir wünschen uns unterhaltsame und faire Begegnungen und 

hoffen, dass wir unseren Sport wieder dauerhaft ausüben dürfen.  
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Die Lage in der KOL-West… 

In der abgebrochenen Saison 2019/20 war die SG Eschenburg die überragende Mannschaft und wurde verdient 

Meister. Auch der RSV Büblingshausen konnte sich über einen Aufstieg freuen. In der nun beginnenden Saison gibt 

es sicherlich keinen so klaren Favoriten. Zu rechnen ist sicher mit den Mannschaften, die in der vorderen Tabellen-

hälfte ins vorzeitige Ziel kamen. Hier ist vor allem die SG Oberbiel zu nennen. Mittlerweile wissen aber alle Vereine 

in der Klasse, dass mit den Solmsern zu rechnen ist. Erst recht nach der Verpflichtung von Mahyar Aliakbari vom 

FSV Braunfels. Neben der SG Ehringshausen und dem SV Volpertshausen muss man wohl auch den TuS Naunheim 

auf dem Zettel haben. Ob der TuS die vom Trainerteam ausgegebenen hochgesteckten Ziele erreicht , hängt si-

cherlich davon ab, wie er mit der ungewohnten Situation umgeht, den eigenen Sportplatz und das Vereinsheim 

nicht bzw. nur sehr eingeschränkt nutzen zu können. Im Mittelfeld werden die Teams von Münchholzhausen, die 

SG Reiskirchen/Ndw., Beilstein und der VfB Aßlar erwartet. Aber auch die anderen Teams haben alle Optionen und 

bei allen Prognosen liegt beim Fußball die Wahrheit immer noch auf dem Platz.  

           ...und in der B-Liga Wetzlar 

Der erste Tabellenführer kommt aus Berghausen. Der FSV besiegte die SG Oberwetz deutlich mit 4:0. Ob hieraus 

auch eine Favoritenrolle erwächst, werden die nächsten Spiele zeigen.  Die größten Chancen auf den Aufstieg ha-

ben, betrachtet man die Vorsaison, die SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach , die Teams aus Kölschhausen, Naunheim 

und Bechlingen. Hoch gehandelt wird aber vor allem RW Wetzlar. Auch hier sind die ersten Spiele abzuwarten,  

um die Prognosen zu untermauen. Auch in dieser Liga wird es Überraschungen geben. Sowohl an der Spitze als 

auch am Tabellenende verspricht es eine spannende Saison zu werden.  

 



Guter Vorbereitung folgte Rückschlag im Pokalhalbfinale 

Nach guten Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen, einer knappen Niederlage gegen den SC Waldgirmes, standen Siege ge-
gen Braunfels, Wettenberg und Rodheim gegenüber. Im Halbfinale des Kreispokals 19/20 lief es nicht wie gewünscht. Gegen 
den FC Burgsolms musste man eine Niederlage quittieren.  

TuS Naunheim – FC Burgsolms 1:3 (0:2):  

Im Wetzlarer Stadion kam es zur Begegnung zwischen dem gastgebenden Kreisoberligisten TuS Naunheim und Gruppenligist 
FC Burgsolms. Beide Parteien hatten vorher bekräftigt, wie wichtig ein Finaleinzug wäre – und so traten die Mannschaften vom 
Anpfiff an auch auf. Ohne langes Abtasten legten die Teams offensiv los und erarbeiteten sich Chance um Chance. Es deutete 
sich ein enges Match auf Augenhöhe an, doch dann ging auf Seiten der Naunheimer so ziemlich alles schief, was nur schief 
gehen kann. Zunächst traf Rick Schmidt (18.) mit einem clever gesetzten Freistoß zur Führung für die Gäste. Nur eine Minute 
später legte Davide Benatti den zweiten Treffer nach. Nach einer halben Stunde flog TuS-Verteidiger Berat Cekici nach einer 
vermeintlichen Tätlichkeit mit Rot vom Platz, kurz vor der Halbzeit folgte ihm Jonas Kuss nach wiederholtem Handspiel. Bereits 
dezimiert mussten die Hausherren den Verlust ihres Neuzugangs Marco Fabrizio verkraften: Der ehemalige Braunfelser krach-
te mit Keeper Sven Lehne zusammen und musste verletzt ausgewechselt werden.  

Von dieser Reihe an Nackenschlägen konnte sich das Team nicht mehr erholen. In der 55. Minute beseitigte Matthias Schmidt 
mit dem 3:0 letzte Restzweifel am Ausgang. Bemerkenswert war allerdings, dass die Gastgeber auch im Rückstand nicht aufga-
ben. Sinnbildlich dafür war der Ehrentreffer von Arthur Skakovskij kurz vor dem Ende. 

Tore: 0:1 R. Schmidt (18.), 0:2 Benatti (19.), 0:3 M. Schmidt (55.), 1:3 Skakovskij (89.). 



Jonas Kuss, Denis Walter. 

(SV Volpertshausen) 

Kevin Baron (FSV Berghausen). 


